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Liebe Gemeinde,  
 
mit Beginn der Ferien wollen viele Menschen in den 
Urlaub fahren und sich erholen. Das gehört zum 
Sommer dazu und scheint, so normal zu sein. Dabei 
stellt sich doch die Frage, was ist NORMAL? Oft genug 
legt jeder seine eigene Norm fest - ist jeder sein 
eigener Maßstab. Ich entscheide, ob etwas schneller 
fahre als erlaubt, ist ja nicht so schlimm, und natürlich 
habe ich immer die einzige wahre Sichtweise auf die Dinge. 
Kann meine Lebensweise wirklich die Norm sein?  
Wir haben uns im Laufe der Zeit an vieles gewöhnt, dass zu unserem 
Lebensstandard gehört. Doch besteht das Leben aus ständiger Veränderung 
und Entwicklung. Die Jahreszeiten, der Tag- und Nachtrythmus und jeder 
Geburtstag erinnern uns daran. In der Bibel steht dazu:“ Als ich Kind war redete 
ich wie ein Kind, dachte wie ein Kind und urteilte wie ein Kind. Als ich ein Mann 
wurde, legt ich ab, was Kind an mir war.“ (1 Kor 13,11). Dabei ist hier nicht nur 
die körperliche Entwicklung gemeint, die wir alle durchleben, ja die uns bis zum 
Lebensende begleitet, gemeint, sondern auch die geistige und geistliche 
Entwicklung. So werden Kinder mit zunehmenden Alter nicht nur größer, 
sondern nehmen die Umwelt immer mehr war, erkennen Zusammenhänge 
und können sich in Beziehung zu anderen setzen und sich in ein Sozialgefüge 
entwickeln.  
So ist unser Leben einer ständigen Veränderung ausgesetzt, das auch immer 
Abschied von gewohnten bedeutet oder auch von dem, was bisher normal war. 
Im Buch Kohelett steht dazu. „Windhauch, das alles ist Windhauch.“(Koh 1,2) 
Diese Erfahrung der ständigen Veränderung kann einem Angst machen, weil 
Gewohntes nicht mehr da ist oder die gelebte Routine wegbricht. Und selbst 
vor den Kirchentüren macht diese Veränderung nicht halt. So haben 
Gottesdienstzeiten verändert und Gemeinden werden kleiner und älter. Dabei 
kann mancher die Veränderungen tragen, mancher lässt sich tragen und 
mancher verweigert sich.  
Aber trotz dieser Veränderungen, trotz der Sorgen und der Mühen die solche 
Veränderungen mitbringen, gibt es doch eine Konstante, die uns unser ganzes 
Leben begleitet: GOTT .Er ist das Kontinuum und die Verlässlichkeit im Leben. 
Und wenn wir auf Jesus Christus schauen, dann erkennen wir auch die NORM 
für das gelungene Leben – die Liebe. So kann sich zwar das Umfeld und die 
Umstände verändern, aber die Liebe Gottes bleibt. Paulus schreibt dazu: „Die 
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Liebe trägt alles, glaubt alle, hofft alles – die Liebe hört niemals auf.“ (1 Kor 
13,7+8) 
Wenn wir also die Liebe als Norm und Maßstab für unser Leben haben, dann 
müssen wir uns nicht ängstigen und sorgen um Veränderungen. Im 
Matthäusevangelium steht dazu: „Sorgt euch nicht um morgen, denn euer 
himmlischer Vater weiß, was ihr braucht.“ (Mt 6,31+32). 
Im Vertrauen darauf, dass Gotte Sie in seiner Liebe hält wünsche ich Ihnen eine 
Gute Ferien- und Urlaubszeit. Und vielleicht bringt die Sommerzeit ihnen etwas 
Luft, über den Maßstab Ihres Lebens nachzudenken. 
 

Ihr Pfarrer Christoph Zimmermann 

Bild: fotomek auf adobe.com 
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IMPULS  - MENSCHEN VERÄNDERN SICH 
 

Menschen verändern sich - Michelle Engel, „Frengels“ 
 

Gott, 
manchmal können Menschen, 
die uns fünf, zehn oder fünfzehn Jahre – 
vielleicht sogar noch länger –  
ganz nah waren, 
auf einmal fremd werden. 
Vielleicht geschieht das leise und schleichend. 
Vielleicht kommen Situationen in unser Leben, 
die uns die Augen öffnen oder unseren Blickwinkel verändern.  

Du weißt, 
dass die Länge der Zeit, 
die wir mit Menschen verbringen, 
nicht immer etwas über die Tiefe der Bindung 
aussagt. 
Beziehungen sind oft herausfordernd. 
Sie bringen Verletzungen 
und schwierige Momente mit sich. 
Und doch dürfen wir nicht vergessen, 
wie bereichernd sie sind. 
Manchmal sehnen wir uns  
nach Ruhe und nach dem Alleinsein. 
Aber tief in unserem Innersten 
wissen wir auch, 
wie sehr wir diese Menschen vermissen würden, 
wenn sie nicht mehr da wären. 
 

Schenke uns Weisheit 
für unsere Beziehungen, 
Geduld füreinander 
und ein offenes Herz, 
das lieben kann – 
auch dann, wenn es schwerfällt. 
Amen.  

Michelle Engel, „Frengels“, Instagram: diokirche_krefeld, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Alena auf pixabay 
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AUSSTELLUNG WILLIMSKY 
 

Herzliche Einladung zur Eröffnung der 
Wanderausstellung „Albert Willimsky – ein 
Leben für die Wahrheit“ am Donnerstag, 
den 09. Juli 2026, in der katholischen Herz 
Jesu Kirche in Neuruppin 
 
Die katholische Pfarrei Heilige Gertrud von 
Helfta – Oberhavel-Ruppin lädt herzlich ein 
zur Eröffnung der Wanderausstellung 
„Albert Willimsky – ein Leben für die 
Wahrheit“ am Donnerstag, den 09.07.2026 
in der katholischen Herz Jesu Kirche in 
Neuruppin.  
Pfarrer Albert Willimsky (1890 – 1940) war der erste katholische Priester des 
Bistums Berlin, der Opfer der NS-Herrschaft wurde. Er starb am 22. Februar 
1940  im Konzentrationslager Sachsenhausen.  Mit großem Mut und 
Gottvertrauen hat er an den Orten seines Wirkens (u.a. als Pfarrer von 
Gransee) das christliche Menschenbild gegen den Nationalsozialismus 
verteidigt. Deshalb wird er länderüber-greifend in Deutschland und Polen als 
Streiter für die Wahrheit und Glaubenszeuge verehrt.  
In der Ausstellung „Albert Willimsky – ein Leben für die Wahrheit“ werden die 
Lebensstationen des beeindruckenden Priesters, biografische Texte, bisher 
unveröffentlichte Lebenszeugnisse, Dokumente und Fotos präsentiert. Die 
Ausstellung wurde in Trägerschaft des Vereins deo iuvante Friesack e.V. 
erarbeitet und von der Brandenburgischen Landeszentrale für politische 
Bildung gefördert. 
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FIRMUNG IM DOPPELPACK 
 

Firmung am 05. September um 14.00 Uhr 

in der Klosterkirche in Neuruppin 

 

Im feierlichen Firmgottesdienst empfangen durch unseren Weihbischof 

Matthias Heinrich 12 Jugendliche: aus unserer Gesamtpfarrei das Sakrament 

der Firmung. 

Begleiten Sie die Firmanden und Familien im Gebet. 

 

Neuer Firmkurs 

Wenn Du in der 8. Klassenstufe oder 

älter bist, kannst Du dich für den 

neuen Firmkurs anmelden. 

Gleichzeitig lade ich Dich mit deinen 

Eltern am Sonntag, 20.09.2026 um 

11.00 Uhr zur Feier der heiligen 

Messe in die Herz Jesu Kirche in Neuruppin ein. Im Anschluss daran findet 

dann das erste Info-Treffen statt. 

Wenn Du Interesse hast, melden Dich vorher im Pfarrbüro (03391/2922 oder 

post@pfarrei-gertrud.de), damit wir die wichtigsten Daten schon einmal 

notieren können. 
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NEUER ERSTKOMMUNIONSKURS 
 

Vorbereitung zur Erstkommunion 

 

 

Zum neuen Erstkommunionskurs sind alle 

Kinder der 4. Klassenstufe eingeladen. 

 

Das erste Infotreffen mit den Eltern, an dem wir 

einen Gottesdienst feiern und 

Rahmenbedingungen klären, ist 

am Sonntag, dem 28.09.2024, um 10.30 Uhr 

in die Herz Jesu Kirche in Neuruppin. 

 

Wenn sie Interesse haben, melden Sie sich im Vorfeld im Pfarrbüro (03391/ 

2922 oder über post@pfarrei-gertrud.de). 

 

PATRONAT MARIÄ HIMMELFAHRT 
 

 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Feier 

des  

Patronatsfestes 

der Kirchen Mariä Himmelfahrt 

Fehrbellin und Gransee 

am Sonntag,16. August 2025, 

in Gransee 

 

Beginn mit der Heiligen Messe um 08.30 Uhr in Gransee 

Anschließende Feier und Begegnung beim Frühstück 
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URLAUB IN DER PFARREI 
 

Auch in diesem Jahr wird im Juli und 
August Pater Harry aus Burkina Faso 
Vertretungsdienste bei den 
Gottesdiensten und in der Seelsorge in 
unserer Pfarrei übernehmen. Sicher wird 
er uns auch wieder etwas über die 
Menschen, die Kirche und die Projekte in 
Burkina Faso erzählen und uns so etwas 
mit der Weltkirche verbinden. 
Beginnen wird Pater Harry in diesem Jahr 
im Juli im Bereich Neuruppin und 
Fehrbellin. Im August wird er dann im 
Bereich Fürstenberg, Rheinsberg und 
Gransee hauptsächlich seinen Dienst tun. 
An dieser Stelle danke ich allen, die durch 
Unterbringung, Fahrdienste und 
Begegnungen den Dienst von Pater Harry 

ermöglichen. Ebenso danke ich auch Pater Harry, dass er unserer 
Diasporagemeinde mit seinen Dienst unterstützt, obwohl auch zur Hause 
große Aufgaben zu bewältigen sind. 
 

 

Im August werden dann auch unserer neuen Mitarbeiter, Pater Kalle Lenz und 
Pastoralreferentin Lissy Eichert ihren Dienst beginnen. Zum Ankommen in der 
Urlaubszeit werden die beiden hauptsächlich in Neuruppin, Fehrbellin und 
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Gransee zu sehen sein. Aber auch an den anderen Standorten werden sie sich 
nach und nach vorstellen und so Land und Leute kennenlernen. 
Am Sonntag, dem 06. September sollen die beiden dann offiziell in ihren Dienst 
in unserer Pfarrei eingeführt werden. Dazu planen wir um 11.00 Uhr einen 
gemeinsamen Gottesdienst in der Pfarrkirche Herz Jesu in Neuruppin. Im 
Anschluss wollen wir das Kennenlernen bei Speis und Trank vertiefen. Merken 
Sie sich den Termin schon einmal vor. 

 

TERMINE GEMEINSAM 
 

Ein Neustart der RKW in unserer Pfarrei 

 

Nach Jahren, in denen keine 

Religiösen Kinderwochen an unseren 

Gemeindestandorten angeboten 

werden konnten, wollen wir, 

gemeinsam mit der evangelischen 

Gemeinde Rheinsberg, in diesem Jahr 

mit diesem Angebot für Kinder und 

Jugendliche neustarten. 

Mit einer „Mini-RKW“ vom 19.-21. 

August laden wir ein, Tage voll 

Kreativität, Picknick und Psalmen 

gemeinsam zu gestalten. 

Die Tage beginnen um 10 Uhr auf dem 

Gelände der Wichmannkapelle in der 

Poststraße in Rheinsberg und enden 

dort gegen 16 Uhr. Für Verpflegung ist 

gesorgt. 

Anmeldungen (auch für einzelne Tage) bitte bei Diakon Berthold Schalk. Der 

Unkostenbeitrag beträgt pro Tag 5 Euro für Materialien und Verpflegung. 

 

Diakon Berthold Schalk 
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GREMIENWAHLEN 
 

Gremienwahlen im November 2026 für Kirchenvorstands und Pfarreirat 
 
Wählen gehen und sich wählen lassen. 
Im Jahr 2026 finden im Erzbistum Berlin – erstmals seit dem Abschluss des 
pastoralen Prozesses „Wo Glauben Raum gewinnt“ – wieder gleichzeitig 
Gremienwahlen statt – diesmal digital!  und per Briefwahl. 
 
Bis zum 15. November 2026 werden in nahezu allen Pfarreien die 
Gemeinderäte, Pfarreiräte und Kirchenvorstände neu gewählt. 

 
Dazu brauchen auch wir Ihrer Bereitschaft: 
 

Sie trauen sich zu die Seelsorgeaufgaben in der Pfarrei mitzudenken und 
mitzutragen > das können Sie im Pfarreirat tun. 
 

Sie trauen sich zu den Verwaltungsrahmen (Finanzen, Immobilien) für die 
Seelsorge mitzutragen > das können Sie im Pfarreirat tun. 
 

Melden Sie die Kandidatur beim Pfarrer 
1. Sie können sich bei Interesse persönlich beim Pfarrer melden. 
2. Sie können jemanden fragen und beim Pfarrer vorschlagen. 
3. Sie können dem Pfarrer einen Hinweis auf mögliche Kandidaten 

geben. 
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TERMINE DER PFARREI 
 

Kath. Religionsunterricht in der Gemeinde 
Neuruppin:   1.-7. Klasse: ab September 
Fürstenberg: 1.-4. Klasse ab September 
                        5.-8. Klasse ab September 

Familienmesse 
Fürstenberg: am 12.09.  um 18.00 Uhr in der Kirche St. Hedwig 
Neuruppin:   am 13.09.   um 11.00 Uhr in der Herz Jesu Kirche 

Erstkommunionskurs 
Info-Treffen zum neuen Kurs am 13.09. um 11.00 Uhr in Herz Jesu 
Neuruppin (Beginn mit der Hl. Messe) 

Firmkurs 
Probe Firmung: Freitag, 04.09. um 17.00 Uhr in Neuruppin - Klosterkirche 
Firmung: Samstag, 05.09. um 14.00 Uhr in Neuruppin – Klosterkirche 
 

Info-Treffen zum neuen Kurs am 20.09. um 11.00 Uhr in Herz Jesu Neuruppin 
(Beginn mit der Hl. Messe) 

Ministranten 
Fürstenberg: ab September vor der Familienmesse  in der Kirche St. Hedwig 
Neuruppin:    ab September nach der Familienmesse in der Herz Jesu Kirche 

Chorproben 
Neuruppin:  am zweiten und vierten Montag im Monat im Wichmannsaal ab 
September 

Seniorenkreise  
Neuruppin:    Dienstag, 07.07., um 9.00 Uhr 
Fürstenberg: ab September 
Gransee:        ab September 
Fehrbellin:     ab September 

Offene Kirche zum stillen Gebet 
Fehrbellin:     täglich von 10.00 – 15.00 Uhr (Zugang über den Hof) 
Gransee:        täglich von 12.00 – 12.30 Uhr 
Neuruppin:    täglich von 8.00 – 18.00 Uhr (Vorraum der Kirche) 
Fürstenberg:  zu den Gottesdiensten 

Ökumenischer Bibelkreis 
Rheinsberg:   jeden Freitag um 19.00 Uhr (Kontakt: 033931/37222) 

Ökumenisches Friedensgebet 
Gransee: - St. Marienkirche: jeden Donnerstag um 17.30 Uhr 
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GOTTESDIENSTE IM JULI 
Sa. 27.06. 18.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

13. So. im Jahreskreis Kollekte für Aufgaben des Papstes - Peterspfennig 

So. 28.06. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Gottesdienst  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 30.06. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 01.07. 9.00 Uhr Hl Messe  Fürstenberg 

Do 02.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Fr. 03.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

Sa. 04.07. 18.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

14. So. im Jahreskreis „Pro Vita“ Kollekte 

So. 05.07. 8.30 Uhr Gottesdienst  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 07.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 08.07. 9.00 Uhr Hl Messe  Fürstenberg 

Do 09.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr Hl. Messe  Neuruppin  

Fr. 10.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

Sa. 11.07. 18.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

15. So. im Jahreskreis Kollekte für die Gemeindearbeit 

So. 12.07. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 14.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 15.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

Do 16.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Fr. 17.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  
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Sa 18.07. 18.00 Uhr Hl. Messe   Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

16. So. im Jahreskreis Kollekte für die Gemeindearbeit 

So 19.07. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 21.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 22.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

Do 23.07. 8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Fr. 24.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

Sa. 25.07. 18.00 Uhr Hl. Messe   Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

17. So. im Jahreskreis Kollekte für die Gemeindearbeit 

So. 26.07. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 28.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 29.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

Do 30.07. 9.00 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr 
Hl. Messe für 
Verstorbene 

Neuruppin  

Fr. 31.07. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

  18.00 Uhr Hl. Messe  Barsdorf 

Sa. 01.08. 18.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

18. So. im Jahreskreis Caritas-Kollekte für die Familienhilfe 

So. 02.08. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Di. 04.08. 9.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  

Mi 05.08. 9.00 Uhr Hl Messe  Fürstenberg 

Do 06.08. 9.00 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  18.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  
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Fr. 07.08. 9.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

Sa. 08.08. 18.00 Uhr Hl. Messe  Fürstenberg 

  18.00 Uhr Hl. Messe Fehrbellin  

19. So. im Jahreskreis Kollekte für die Gemeindearbeit 

So. 09.08. 8.30 Uhr Hl. Messe  Rheinsberg 

  8.30 Uhr Hl. Messe  Gransee 

  11.00 Uhr Hl. Messe Neuruppin  
 

 

 

Für die Gottesdienste in Lindow bitte im Vorfeld auf der Internetseite 

informieren (www.eremitage-am-see.de) 
 

 

Weitere Gottesdienste können auch im Fernsehen, Rundfunk und Internet 

mitgefeiert werden. Weitere Informationen dazu über 

www.erzbistumberlin.de  

 

 

BESONDERE KOLLEKTEN IM JULI 
 

05.07. PRO VITA-Kollekte für in Not geratene 

werdende Mütter 

 

02.08. Caritas-Kollekte 

für die Familienhilfe 

 

 

 

http://www.eremitage-am-see.de/
http://www.erzbistumberlin.de/
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RUNDFUNKGOTTESDIENST 
 

Rundfunkgottesdienst 

Am Sonntag, dem 30. August 2026, wird 

wieder die Heilige Messe aus der Herz Jesu 

Kirche im Radio übertragen (RBB-Kultur; 

jetzt Radio3). So werden an diesem 

Sonntag einige hundert Menschen mit uns 

den Gottesdienst feiern. 

Bitte beachten Sie, dass deshalb 

die Messe schon um 10.00 Uhr beginnt! 
 

Ansprechpartner in der Pfarrei 
 

Prävention 
Ansprechpartner – Pfarrei: 
Herr Peter Loske: 
 
 

Informationen - Pfarrei: 
https://pfarrei-heilige-
gertrud.de/wir-sind-
kirche/praeventionsordnung 
 

Ansprechpartner – Bistum: 
Frau Greta Kluge 
Telefon: 0151/70 37 60 22 
Mail: kluge@kirchliche-
aufarbeitung.de  
Telefonische Sprechstunde: 
montags von 11.00 bis 12.00 Uhr 
 

Informationen – Bistum 
https://praevention.erzbistumberlin.
de/ 
und 
https://www.erzbistumberlin.de/hilf
e/sexualisierte-gewalt/ 
 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender 
Pfarrer Christoph Zimmermann 
 

Stellvertreter 
Herr Konstantin Jung 

Pfarreirat 
Vorstand 
Herr Eike Hoff, Herr Harald Schrage, Pfarrer Christoph Zimmermann 

 

https://pfarrei-heilige-gertrud.de/wir-sind-kirche/praeventionsordnung
https://pfarrei-heilige-gertrud.de/wir-sind-kirche/praeventionsordnung
https://pfarrei-heilige-gertrud.de/wir-sind-kirche/praeventionsordnung
mailto:kluge@kirchliche-aufarbeitung.de
mailto:kluge@kirchliche-aufarbeitung.de
https://praevention.erzbistumberlin.de/
https://praevention.erzbistumberlin.de/
https://www.erzbistumberlin.de/hilfe/sexualisierte-gewalt/
https://www.erzbistumberlin.de/hilfe/sexualisierte-gewalt/
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Katholische Pfarrei Hl. Gertrud von Helfta - Oberhavel-Ruppin 

Pfarrbüro                                                     Sekretärin: Frau Kut 
Bürozeiten: 
Montag:          10.00 – 14.00 Uhr 
Dienstag:        10.00 – 14.00 Uhr 
Mittwoch:      geschlossen 
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:             9.00 – 12.00 Uhr 
 

E-Mail:  post@pfarrei-gertrud.de 
Telefon: 03391/ 2922 
Fax:        03391/ 512559 
Webseite:  
www.pfarrei-heilige-gertrud.de 
 

Kirchen und Gottesdienstorte 
Kirche Herz Jesu 
Präsidentenstr. 86 
16816 Neuruppin 
 

Kirche St. Hedwig 
Bahnhofstr. 2 
16798 Fürstenberg/ Havel 

Kirche Mariä Himmelfahrt 
Berliner Str. 42 
16833 Fehrbellin 
 

Kirche Mariä Himmelfahrt 
Grünstr. 2 
16775 Gransee 

Eremitage St. Bernhard 
Pater Jürgen Knobel 
Kirche St. Joseph 
Am Wutzsee 14, 16835 Lindow 
 

Pater-Wichmann-Gemeindehaus 
Poststr. 22 
16831 Rheinsberg 

Pfarrteam 
Leitender Pfarrer: 
Pfarrer Christoph Zimmermann 
Telefon:  03391/ 2922  
E-Mail: pfarrer@pfarrei-gertrud.de 
 

Pfarrvikar:  
 

Diakon 
Berthold Schalk 
Telefon: 0151/72124475 
E-Mail: diakon@pfarrei-gertrud.de  
 

Verwaltungsleiter: 
Herr Ulrich Schnauder 
Telefon: 0162/1082180 
E-Mail: verwaltung@pfarrei-
gertrud.de  

Bankverbindung: 
Kath. Pfarrei Hl. Gertrud von Helfta 
Sparkasse OPR                                         BIC: WELADED1OPR 
IBAN:DE02 1605 0202 1730 0047 30 
 

Redaktion: Pfarrer Christoph Zimmermann (V.i.S.d.P.) 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.07.2026 

Titelbild: falco auf pixabay.com 

http://www.pfarrei-heilige-gertrud.de/
mailto:pfarrer@pfarrei-gertrud.de
mailto:diakon@pfarrei-gertrud.de
mailto:verwaltung@pfarrei-gertrud.de
mailto:verwaltung@pfarrei-gertrud.de

